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Projekt 
„Verantwortung“
Schuljahr 2016/17

Unser Kulturcafé
o Zielstellung

o Unsere Partner

o Die Schülerinnen und Schüler

o Die Lehrerinnen und Lehrer

o Entwurfsphase

o Planungsphase

o Umsetzungsphase

o Auswertungsphase und weitere Schritte

o Die Eröffnungsfeier

o Ausblick nächstes Schuljahr
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Zielstellung

• Gemeinsame Umgestaltung des Schulfoyers zu einer interkulturellen Begegnungsstätte

• einen Ort schaffen, wo sich die Schüler/innen zu verschiedenen Zeiten treffen können und wo 
unterschiedliche Veranstaltungen stattfinden können

• Identifikation mit der Schule stärken und Verantwortung für die Schule übernehmen

• Verbindung mit der Bewerbung als UNESCO -Schule

Ist-Zustand des 
Foyers 2016

Unsere Partner

• Wir wurden bei der Planung und Umsetzung unterstützt von:

Unser besonderer Dank gilt Susanne 
Clausen, die uns seit zwei Jahren bei 
diesem Projekt unterstützt, sich für 
unsere Jugendlichen einsetzt und ohne 
die vieles nicht möglich gewesen wäre!
Vielen Dank auch an Magdalena Dorn 
Louise Clausen und Ricardo Tautz.

Vielen Dank an Ivonne 
Schwarz, Mia Höfer und Nicole 
Gersdorf-Warther.

https://www.facebook.com/h
erzwuerdig/videos/600920380
106295/



13.07.2017

3

Die Schülerinnen und Schüler
Celina und Melissa Ala

Kathi

Justin

„Das Kulturcafé ist ein Café, wo 
wir viel Liebe und Arbeit 
reingesteckt haben. Ich hoffe es 
wird genutzt und nicht 
beschmutzt.“

„Durch die Arbeit an unserem 
Kulturcafé habe ich gelernt, mit 
Menschen zusammenzuarbeiten 
mit denen ich eigentlich nichts zu 
tun habe. Ich bin stolz auf unsere 
Leistung, weil wir es trotz Streit 
und ein paar Schwierigkeiten 
geschafft haben.“

„Das Kulturcafé soll genutzt 
werden als Ort, wo auch mal 
Schüler aus unterschiedlichen 
Klassen sich treffen.“

„Ich freue mich, dass ich unser 
Schulfoyer verschönern durfte, weil so 
was nicht jeder von sich behaupten kann. 
Ich finde solche Projekte wichtig, weil es 
soziale Kontakte und Freundschaften 
fördert.“

Die Schülerinnen und Schüler

Dusan

Anne (unser Creative 

Director – von ihr stammt u.a. 
das Logo für das Projekt)

Duc

„Ich bin stolz auf 
unsere Leistung, 
weil das Foyer jetzt 
besser aussieht als 
vorher.“

„Das Kulturcafé ist ein 
Café, was sozial und 
nett ist.“

„Wir brauchen ein 
schönes Schulfoyer, 
weil unser altes nicht 
das schönste war und 
keiner darin bleiben 
wollte.“

Sarah

„Ich finde solche 
Projekte wichtig, weil 
dadurch die Schüler 
merken, was das für 
Arbeit ist, aber sie auch 
stolz auf sich sein 
können.“

David
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Die Schülerinnen und Schüler
Luther

Justin R.

Dragana Phillipp

Erik und Leon

„Durch die Arbeit an unserem 
Kulturcafé habe ich gelernt, wie leicht 
es ist etwas selber zu bauen.“

„Ich hoffe das Kulturcafé wird ein 
großer Hit.“

„Ich freue mich, dass ich 
unser Schulfoyer 
verschönern durfte, weil es 
mir ziemlich wichtig ist, dass 
andere sich wohl fühlen.
Ich hoffe das Kulturcafé 
wird belebt und die Kunden 
glücklich.“

„Wir brauchen ein 
schönes Schulfoyer, weil 
es besser rüberkommt 
(eindrucksmäßig).“

Die Lehrerinnen und Lehrer

„Die Umsetzung des Projektes war eine 
riesige Herausausforderung für alle 
Beteiligten. Es gab Höhen und Tiefen. 
Wir haben alle viel gelernt – vor allem 
bei der Zusammenarbeit mit anderen. 
Ich finde es beeindruckend, wie sich 
unsere Schüler seit dem letzten 
Schuljahr entwickelt haben und freue 
mich zu sehen, wie stolz sie auf ihre 
Leistung sind.“

Frau Otto 
(WAT, Geschichte und 
Verantwortliche für 
Duales Lernen)

Herr Frehmel
(Ethik und Geschichte)

„Ich bin sehr stolz auf das ganze Team. 
In dem Projekt steckt so viel Herzblut 
der Schüler, so etwas macht richtig 
Spaß als Lehrer. Ich bin gespannt, wie es 
im nächsten Jahr weiter geht.“

Frau Gutjahr 
(WAT und Deutsch)

„Durch die Gestaltung des Foyers legten alle 
Beteiligten den Grundstein für die Schaffung 
eines beliebten Treffpunktes für die 
Schüler/innen, der nun zum Wohlfühlen und 
Verweilen einladen soll. Viele Schüler/innen 
kommen ohne Pausenbrot und Getränke in die 
Schule. Durch unser Kulturcafé wird sich das 
ändern, denn die Schüler/innen können zukünftig 
in den Pausen eine Kleinigkeit essen und müssen 
nicht mit leeren Magen in den Unterricht. In dem 
Projekt engagieren sich Schüler/innen für die 
Schulgemeinschaft und können zeigen, was für 
Fähigkeiten in ihnen stecken. Das ist toll!!!“
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Entwurfsphase

• im Schuljahr 15/16

das Logo für das Team Foyer

Entwurfsphase

• es entstanden im Juni/Juli 2016 zwei Entwürfe

• alle Schüler/innen der Schule wurden aufgerufen online abzustimmen

Entwurf 1: Verschiedene Länder und Kulturen – Die Welt mit all ihren Facetten
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Entwurfsphase

Entwurf 2: Rockabilly/ 50er Jahre/ Wir (Bild: herzwürdig)

Aufruf zu Abstimmung in unserer 
Schülerzeitung: Das Vincent Nr. 1/2016

Entwurfsphase
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Entwurfsphase

„Endlich wird das Betreten der Schule 

angenehm und nicht mehr so trostlos und 

traurig“

„Es macht Spaß unsere Schule wenigstens 

innerlich zu verschönern“ 

Wir haben vor das leere, trostlose und kalte Foyer in 

unserer Schule zu verschönern. Wir haben bereits ein 

paar kreative Entwürfe erstellt und ausgearbeitet. Die 

zwei am beliebtesten Themen sind „ Rockabilly“ und „ 

Die Welt (verschiedene Kulturen)“. Leider besitzen wir 

noch keinen Namen für unser „ Cafe“ aber wir nehmen 

gern Vorschläge entgegen. Im nächsten Jahr wird das 

Thema feststehen und wir werden mit den Streichen 

und Dekorieren beginnen.

Reflexion von Kathi und Ala am Ende des Schuljahrs 15/16

Planungsphase
• Schuljahr 16/17 (September – Februar)

• im September war die Abstimmung abgeschlossen

• Entscheidung: der Entwurf „Verschiedene Länder 
und Kulturen“ soll umgesetzt werden

• Ausmessen des Foyers und Zeichnung erstellen

• Name der Begegnungsstätte wurde durch die 
Schüler/innen aus dem Projekt festgelegt: 
„Kulturcafé“

• erste Möbel wurden angeschafft und 
zusammengebaut (Internetrecherche, 
gemeinsame Anschaffung durch Besuch im 
Möbelhaus)

• weitere Gestaltungsoptionen wurden besprochen
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Planungsphase
Wieder ein Artikel in der 
Schülerzeitung: Das Vincent 
Nr. 2/2017

Planungsphase

Wichtige Gestaltungselemente für das Kulturcafé:

Die Weltkarte

Sehenswürdigkeiten der 
verschiedenen Herkunftsländer 
unserer Schüler

Das Universum => universal = 
gesamtheitlich, umfassend, weltweit

Willkommen in den 
Sprachen 
entsprechend der 
verschiedenen 
Herkunftsländer 
unserer Schüler
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Umsetzungsphase

• Projektwoche 27.03.-31.03.17

• Während der Projektwoche werden neben dem 
Sozialverhalten u.a. folgende fachliche Fähigkeiten 
gefördert und bewertet:

• Sprache (z.B. Verfassen von täglichen Tätigkeitsberichten)

• handwerkliches Geschick und räumliches 
Vorstellungsvermögen

• Ideenreichtum und Kreativität 

• Mathematisches Verständnis (z.B. Berechnung von Flächen)

• Zusätzlich dokumentieren die Schüler/innen alle Inhalte 
und Erfahrungen des Projektes in ihrem Lerntagebuch.

Umsetzungsphase
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Umsetzungsphase

Auswertungsphase und weitere Schritte

• Schüler/innen reflektierten ihre Leistung während der Projektwoche (Projektmappe)

To do: 

• Regeln, Rahmenbedingungen und Nutzungsmöglichkeiten für das Kulturcafé 
festlegen

• Tresen fertigstellen
• weitere Ausstattung besorgen (z.B. zusätzliche Sitzgelegenheiten, Mülleimer, 

Infovitrine, Bilder und Rahmen, Informationstafeln)

• Abstellraum aufräumen

• Eröffnungsfeier planen (29.06.) 
 in Verbindung mit einem Schülertreffen der Schüler/innen aus der

Emanuel-Lasker-Schule
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Auswertungsphase und weitere Schritte

Auswertungsphase und weitere Schritte
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Auswertungsphase und weitere Schritte
erstellt von Luther und Dusan

Die Eröffnungsfeier

Feierliche 
Übergabe der 
Zertifikate an die 
Schüler/innen 
des Projekts

Schüleraus-
tausch mit den 
Schüler/innen 
aus der
Emanuel-Lasker-
Schule

Berit Müller (Berliner Woche): 
http://www.berliner-woche.de/neu-
hohenschoenhausen/soziales/die-vincent-van-gogh-schule-in-der-
wustrower-strasse-hat-jetzt-ein-kulturcaf-d128565.html
(13.07.2017)

http://www.berliner-woche.de/neu-hohenschoenhausen/soziales/die-vincent-van-gogh-schule-in-der-wustrower-strasse-hat-jetzt-ein-kulturcaf-d128565.html
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Ausblick - nächstes Schuljahr…

• Entwicklung einer Recycling-Station

• Evtl. Computerarbeitsplätze bereitstellen, z.B. 
Bewerbungsstation

• Gründung einer Schülerfirma, um das 
Kulturcafé als Verkaufsort zu nutzen 

• Anschaffung eines Bildschirms, um z.B. 
Vertretungspläne anzuzeigen (Vernetzung 
notwendig) Das Logo wurde von Anne Pohl entworfen


